
 

Michael Schrodi 
Mitglied des Deutschen Bundestages 

Anlässlich der heutigen Verabschiedung 
Wahlrechtsreform im Deutschen Bundestag erklärt 
Michael Schrodi, SPD-Bundestagsabgeordneter für 
Dachau und Fürstenfeldbruck: 
 
„Ich begrüße die Verkleinerung des Bundestages. Über 20 
Jahre hinweg sind immer wieder Mitglieder 
hinzugekommen, das Parlament war aufgebläht. Damit es 
arbeitsfähig bleibt, werden wir es deutlich verkleinern.“  
 
Die Reform legt die Zahl der Abgeordneten nun verbindlich 
fest, sie liegt dann bei 630. In Zukunft wird es keine 
Überhang- und damit auch keine Ausgleichsmandate mehr 
geben. Jede Stimme zählt gleich viel.  

„Es ist eine mutige Reform. Die Ampel löst damit alte 
Wahlrechtsprobleme. Dieses wird einfacher und 
gerechter“, erklärt Schrodi. Gerechter deshalb, weil es alle 
Fraktionen gleichermaßen trifft, wenn sie künftig weniger 
Abgeordnete entsenden. „Wir haben hier vor allem darauf 
geblickt, dass eine tragbare Entscheidung zustande 
kommt, die für die Bürgerinnen und Bürger 
nachvollziehbar ist.“ Mit der CDU/CSU-Fraktion sei dieses 
Vorhaben 16 Jahre lang blockiert worden. „Jetzt sind wir 
der Motor der Veränderung“, so der Tenor in der SPD-
Fraktion. 
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Richtiges Signal: Michael Schrodi begrüßt Verkleinerung des 
Bundestags auf 630 Abgeordnete 
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